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IHK-Konjunkturumfrage Herbst 2020: Coronakrise führt zu Ein- 19.10.2020
bruch des Geschäftsklimas

Rostock, 19. Oktober 2020. „Die - beispiellosen - von der Politik bereitge-

stellten Förderinstrumente und Hilfestellungen haben bislang einen wichti-

gen Beitrag zur Bewältigung der Krise geleistet. Es gilt, diese noch genauer

auf die spezifischen Bedarfslagen der besonders betroffenen Branchen, Be-

triebe und Soloselbstständige auszurichten und die infektionsschutzbeding-

ten Einschränkungen des Wirtschaftslebens mit Augenmaß zu gestalten“, ‚

erklärte IHK-Hauptgeschäftsführer Thorsten Ries bei der Vorstellung der

Konjunkturumfrage Herbst 2020 der IHK zu Rostock. \

Merkliche Abkühlung des Konjunkturzyklus .

Die Coronakrise hat die gewerbliche Wirtschaft im Bezirk der IHK zu

Rostock fest im Griff’ und setzt den Unternehmenheftig zu. Wichtige Zu-

kunftsinvestitionen werden zurückgestellt und Personalpläne nach unten re-

vidiert. Dies zeigt die Auswertung der Antworten von über 170 Unterneh-

men im Rahmenderaktuellen Konjunkturumfrage. Mehrals die Hälfte der‘

befragten Betriebe musste Umsatzeinbußen im Vergleich zum Vorjahrin

Kauf nehmen. Für viele Unternehmenliegt eine Rückkehr zum Vorkrisenni-

veau noch in weiter Ferne: Ein Drittel der befragten Betriebe erwartet, dass

sie das Vor-Corona-Levelerst in der zweiten Jahreshälfte 2021 oder später

wieder erreichen. Sechs Prozent sind ganz pessimistisch und dehen davon

aus, dass sich ihr Geschäft gar nicht mehr erholt. Dies findet in den Schlüs-

selindikatoren der Umfrage unmittelbaren Niederschlag. Die aktuelle Ge- '

schäftslage der Betriebe im IHK-Bezirk Rostock ist im Herbst 2020 stark '

eingebrochen und die Erwartungen sind so pessimistisch wie zuletzt in der

Finanzkrise 2009. Der IHK-Geschäftsklimaindex fällt, im Vergleich zum Jah-

resbeginn, um elf Punkte und erreicht mit 108 Indexpunkten einen Zehn-

Jahres-Tiefststand. i
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Leichte Hoffnung erkennbar

Kleiner Hoffnungsschimmer: Das Geschäftsklima hat sich im Vergleich zu

einem im Juni erhobenen nichtrepräsentativen Stimmungsbild verbessert.

Unter’ dem unmittelbaren Eindruck eines gerade erst aufgehobenen Lock-

downserreichte der Lagesaldo im Juni einen historischen Tiefstwert von -

18 Punkten. Die über den Sommervollzogenerelative Erholung macht

deutlich, dass die Stärke und Dauer des Abschwungs im Wesentlichen vom

weiteren Verlauf der Coronakrise und den damit verbundenen Einschrän-

kungenderwirtschaftlichen Aktivität abhängen.

Den kompletten Konjunkturbericht sowie die dazugehörigen Grafiken finden

Sie unter www.rostock.ihk24.de, Dokument Nr. 4914704
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